
Mit Phantasie und Kreativität ist eine gelungene 
Alternative zum bisherigen „normalen“ Ladenlokal 
gefunden worden – der Marktstand „Einfach anzie-
hend! Der mobile Secondhandladen“.

Ende April eröffnete der SKFM 
Erkrath, begleitet durch ein 
kleines Rahmenprogramm 
von Sandheider Markt 4 YOU, 
„Einfach anziehend“.  

Dieser Marktstand wird ab 
jetzt wöchentlich montags und 
mittwochs von 9 bis 13 Uhr  
auf dem Sandheider Markt zu  
finden sein. Familien wird dadurch 
wieder eine günstige Einkaufs-
möglichkeit für Bekleidung und 
Spielzeug vor Ort geschaffen! Ein 
erfolgreicher Schritt, um den „Sand-
heider Markt“ neu zu beleben.  

Der SKFM ist damit in der Sandheide 
wieder mit den Menschen in Kontakt, 
ist direkt ansprechbar und kann  
weiterführende Unterstützungsange-
bote unmittelbar kommunizieren.
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Wenn eine Tür zugeht, geht eine 
neue wieder auf.
Treffender kann man es hier nicht 
sagen. Nachdem im Juli 2021 das 
Hochwasser in der Sandheide 
das Geschäft des SKFM am Sand-
heider Markt heimgesucht hat, 
musste trotz aller Bemühungen 
die Entscheidung getroffen wer-

den, diesen Standort zu schließen.
Die Mitglieder des Vereins Sandheider Markt 4 YOU e. V. 
haben dies mit großer Sorge betrachtet, weil dadurch 
dem Sandheider Markt eine weitere – vor allem für die 
vielen Besucher des Secondhandladens – wichtige  
Anlaufstelle verloren gegangen ist.
Das ist Vergangenheit, denn der SKFM hat nicht nur 
eine großartige Idee entwickelt, sondern diese auch 
umgesetzt.

Die Lösung, mit einem mobilen Secondhandladen,  
zweimal die Woche auf dem Sandheider Markt weiterhin  
für die vielen Nutzer des alten Geschäftes da zu sein,  
ist eine gelungene Initiative.
Wir als Verein begrüßen nicht nur diese neue Idee,  
sondern sind dem SKFM sehr dankbar dafür, weil  
dadurch der Sandheider Markt weiter belebt wird.
Von daher haben wir uns entschlossen, die ersten zwei 
Wochen den mobilen Secondhandladen zu begleiten und 
mit kleineren Snacks und Getränken zu unterstützen.
Mit viel Weitsicht, denn auch Träume sind erlaubt,  
könnte sich dadurch vielleicht auch mehr entwickeln.
Jetzt aber bleibt nur eins zu sagen, „Dankeschön und  
viel Erfolg“ wünschen wir dem gesamten Team des  
SKFM für diesen Neustart in der Sandheide!

Peter Urban 
1. Vorsitzender, Sandheider Markt 4 YOU e. V.

Weiter in der Sandheide präsent –
nur anders!

Einblick ins 
Ehrenamt



seit rund 15 Jahren betrieb. Kein 
Grund zu Aufgabe: „Wir wollen 
weiterhin mit unserem Engage-
ment im Stadtteil aktiv bleiben.“ 
Deswegen kamen die Verant-
wortlichen auf eine besondere 
Idee: Sie wendeten sich an die 
„AKTION MENSCH“ und baten 
um die Förderung eines mobilen 
Marktstandes mit Kleiderständern, 
Heizmöglichkeiten, Umkleideka-
bine und Verkaufstisch.

Nach der Zusage der finanziellen 
Unterstützung wurde ein spezielles 
Fahrzeug angeschafft. Es verfügt 
über einen absenkbaren „Koffer“-
Aufbau. Außerdem wurden Falt-

Am Anfang unseres aktuellen 
Projekts stand eine Katastrophe: 
Auch der Secondhandladen 
Sandheide am Sandheider Markt 
wurde im vergangenen Sommer 
von der Flut zerstört. 

Der SKFM Erkrath machte sich 
unerschrocken an die Sanierung. 
Aber: „Trotz der Arbeiten herrschte 
im Ladenlokal immer noch hohe 
Feuchtigkeit, so dass wir an dieser 
Stelle keine Kleidung lagern oder 
verkaufen können“, sagt Berthold 
Santjer, der stellvertretende Ge-
schäftsführer des Sozialdienstes 
Katholischer Frauen und Männer 
(SKFM) Erkrath, der den Laden 

 

Ab 25. April 2022 sind wir wieder für Sie da!

Immer montags und mittwochs von 9 bis 13 Uhr auf dem Sandheider Markt.

 

Anders gedacht, neu gemacht!

zelte gestaltet, die einen flexiblen 
Aufbau des Marktstandes ermög-
lichen. Schon am ersten Tag war 
die Resonanz groß. „Wir können 
uns auch vorstellen, das Angebot 
bedarfsgerecht auszuweiten“, so 
Santjer. 
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Stand vor Ort sein und Kaffee, Waffeln und Würstchen anbieten.„Ich bin froh, dass der

SKFM eine Lösung gefunden hat und somit der Markt wiederbelebt wird.“ sagt Peter

Urban, Vereinsvorsitzender und zuständiges Ratsmitglied für den Bezirk.

Foto: LW

Der mobile Marktstand wird nach der Neueröffnung künftig zweimal die Woche, montags

und mittwochs von 9 – 13 Uhr öffnen. Fachbereichsleiter Berthold Santjer und

Fachanleiterin Birgit Grüning freuen sich schon auf den Start. „Wir wollen wieder für die

Menschen hier vor Ort sein. Dabei geht es uns nicht nur darum, das Angebot günstiger

Bekleidung wieder zu präsentieren. Wir sind am Stand auch immer für alle anderen Dinge

ansprechbar und informieren“, erklärt Santjer, wie wichtig die Präsenz vor Ort ist.

Die Zukunft

Künftig wird der SKFM von Alt-Erkrath ins Forum Sandheide umziehen. Sowohl mit dem

Kaufhaus Rundum als auch mit anderen Angeboten (ALZ – Arbeitslosenzentrum). Das

Bauprojekt, das Raum für den SKFM, die Tafel und weitere soziale Partner schafft, wird

im Rahmen der Programme ‘Investitionspakt Soziale Integration im Quartier NRW 2017’

und ‘Städtebauförderprogramm Soziale Stadt NRW’ gefördert. Aber auch nach dem

Umzug des SKFM Kaufhaus Rundum nach Hochdahl soll der mobile Marktstand

regelmäßig auf dem Sandheider Markt stehen. „Wir wollen weiter für die Menschen in der

Sandheide vor Ort sein – nicht nur als mobiler Verkaufsstand, sondern auch als direkter

Ansprechpartner für weitere Angebote“, bekräftigt Birgit Grüning, dass der mobile

Marktstand nicht nur als Übergangslösung gedacht ist.
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Anita Koopmann

March 24, 2022

‚SKFM Secondhand goes mobile‘

erkrath.jetzt/skfm-secondhand-goes-mobile/

Wer zufällig am Mittwochmorgen über den Sandheider Markt gelaufen ist, hat ihn

vielleicht schon gesehen, den LKW des SKFM, der künftig zum mobilen Marktstand

gehört.

Die Hauptakteure vom SKFM Erkrath und Unterstützer aus dem Verein Sandheider

Markt4you, stellten gemeinsam den Lkw vor, der zusammen mit drei Pavillons künftig den

mobilen Secondhand-Marktstand des SKFM bildet. Möglich wird das vor allem durch die

großzügige Unterstützung der Aktion Mensch.

Warum nun ein mobiler Marktstand?

Bis zum 14. Juli 2021 betrieb der SKFM in Alt-Erkrath das Kaufhaus Rundum und am

Sandheider Markt den Secondhand-Laden. In der Flutnacht drang das Wasser des

Mahnerter Bachs in die Läden ein. „Der Keller war vollgelaufen und das Ladenlokal

überschwemmt. Hinzu kam, dass der Keller als Lager genutzt und die meisten

Kleidungsstücke unbrauchbar geworden waren“, sagt Berthold Santjer,

Fachbereichsleiter und stellv. Geschäftsführer des SKFM Erkrath.

Der SKFM und der Vermieter des Ladenlokals kamen bezüglich der notwendigen

Sanierungsarbeiten nicht auf einen gemeinsamen Nenner, somit fiel schließlich die

Entscheidung den Laden dort nicht wieder zu öffnen. Die Aktion Mensch beabsichtigte

den SKFM finanziell zu unterstützen, um den Laden wieder herzurichten. Stattdessen

haben SKFM und die Aktion Mensch nun gemeinsam überlegt, welche Alternativen es für

die Menschen in der Sandheide geben könnte. Um günstig Kleidung erwerben zu können

und den Umweg zum SKFM in Alt-Erkrath zu ersparen, war die Entscheidung für den

mobilen Verkaufsstand getroffen.

Der Neuanfang

Dank der großzügigen finanziellen Unterstützung durch die Aktion Mensch kann der

ehemalige SKFM Laden nun mit dem Namen ‚einfach anziehend – Der mobile

Secondhand-Laden ‘ganz neu mobil durchstarten. Der Name ‚Sandheide‘ ist bewusst

nicht in der Beschriftung enthalten, denn möglicher Weise kommt der schicke LKW später

auch einmal an anderen Orten zum Einsatz.

Los geht es am Montag, den 25.4.2022 um 9 Uhr morgens. Dann steht der mobile

Marktstand zum ersten Mal mit seinem Warenangebot auf dem Sandheider Markt. Die

Ausstattung des LKWs garantiert das volle Programm: Kassentresen, Umkleidekabine

und kleinteilige Waren wie Socken und Unterwäsche. Auf der 9×3 Meter großen Fläche

unter den Pavillons gibt es dann auf Kleiderständern eine große Auswahl an Kinder- und

Damenkleidung. Der Verein Sandheider Markt4you wird zum Start mit einem eigenen



AKTION MENSCH  
ist spitze! 

 

Ab 25. April 2022 sind wir wieder für Sie da!

Immer montags und mittwochs von 9 bis 13 Uhr auf dem Sandheider Markt.

 

Neben baulichen Maßnahmen wie dem Forum 
Sandheide nehmen auch soziale Angebote im 
Städtebauförderprogramm „Sozialen Stadt Sand-
heide“ einen hohen Stellenwert ein. Das Quartiers-
management Sandheide agiert an der Schnittstelle 
zur Stadtverwaltung, Vereinen und Bewohnerschaft 
und hilft dabei, Ideen zu vernetzen und den Stadt-
teil lebenswert zu gestalten. So ist das Quartiersma-
nagement unter anderem Mitglied der Ideenwerk-
statt „Forum Sandheide“, um das Bauprojekt hin 
zum lebendigen Zentrum für Groß und Klein zu 
begleiten. Das Quartiersbüro am Sandheider Markt 
ist zentrale Anlaufstelle und berät zu stadtteilbezo-
genen Anliegen und Förderprogrammen sowie zu 
sozialen Fragestellungen. Mit dem Ziel, das Enga-
gement im Stadtteil zu fördern und Menschen in 
die Planung einzubeziehen, wurde ein Fördertopf, 
der sogenannte Verfügungsfonds, eingerichtet. Mit 
seiner Hilfe wurden bereits diverse Projekte, unter 
anderem ein Foto-Workshop des SKFM, der Hei-
matgarten oder Stadtteilfeste umgesetzt.  
Weitere Informationen sowie Ansprechpersonen 
unter www.erkrath.de/sandheide

Gemeinsam mit dem  
Quartiersmanagement  
aktiv für die Sandheide

Etwas Besseres konnte uns nach den  
schlimmen Erfahrungen in der Nacht vom  
14. auf den 15. Juli 2021 nicht passieren.  
Unkompliziert und kooperativ bot uns AKTION 
MENSCH finanzielle Unterstützung zur Wieder-
herstellung unsers Ladenlokals „Secondhandla-
den Sandheide“ an.  
Dadurch hätten wir die Möglichkeit gehabt – 
nach der ordentlichen Sanierung – den Laden 
schnell und frisch renoviert wieder zu eröffnen. 
Doch leider war die Sanierung mangelhaft  
durchgeführt worden, das Ladenlokal von 
Feuchtigkeit durchdrungen und deshalb nicht 
weiter für den Verkauf von Bekleidung geeignet. 
Neue Ideen wurden geboren… und so entstand 
„Einfach anziehend! Der mobile Secondhandla-
den“. AKTION MENSCH war sofort bereit, auch 
diese gute Sache unkompliziert finanziell zu 
unterstützen.
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durchsetzt. Überall musste der Boden entfernt werden, der blanke Estrich wird derzeit

getrocknet. Und auch im Keller sieht man an den Wänden noch deutlich die Spuren der

Verwüstung. „Wichtig ist, dass wirklich alles trocken ist. Sonst fängt die gelagerte Ware

an zu riechen und es bilden sich Schimmelsporen. Das können wir nicht

weiterverkaufen“, erklären die beiden SKFM-Mitarbeiter.

Helfen können weitere Sachspenden, aber auch finanzielle Unterstützungen. Kontakt

zum SKFM Erkrath finden Interessierte hier.

Zurück
Vor
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Tanja Bamme

August 8, 2021

Zwei Wochen danach: SKFM zieht Unwetterbilanz

erkrath.jetzt/zwei-wochen-danach-skfm-zieht-unwetterbilanz/

Der Secondhandladen des SKFM Erkrath auf dem Sandheider Markt wurde

besonders hart von den Unwettermassen getroffen. Wie ein Wasserfall lief das

dreckige Wasser die Treppen in den Keller hinunter.

Die großflächigen Lager samt Ware im Untergeschoss waren binnen weniger Minuten

knietief im Dreck und Matsch verschwunden. Fachanleiterin Birgit Grüning wurde in den

Abendstunden von einer Reinigungskraft zum Laden gerufen. „Wir haben den Tag über

abgemacht, dass sie mehrmals nach dem Laden guckt. Wir haben den Mahnertbach, der

unterirdisch verläuft, tagsüber schon verdächtig laut vernommen“, erinnert sich Birgit

Grüning, die sicherlich nicht mit einer solchen Katastrophe gerechnet hätte. Selbst der

Feuerwehr waren am Abend selbst die Hände gebunden. „Die haben einfach nicht mehr

gewusst, wo sie das Wasser hinpumpen sollen“, berichtet die Fachanleiterin, der erst in

den Folgetagen gemeinsam mit ihrem Team Bilanz ziehen konnte.

Verluste in fünfstelliger HöheZwar gab es tatkräftige Hilfe und Unterstützung- gerade von der Nachbarschaft und dem

angrenzenden Jugendcafé Cube- zu retten waren zig Utensilien aber nicht mehr. Rund

20 qm³ Kleidung, Schuhe und Dekorationsartikel mussten entsorgt werden. Nochmal so

viel Schlamm und Matsch schaufelten die Helfer und Mitarbeiter aus den Kellerräumen.

„Zwei Monate dauert der Wiederaufbau sicherlich“, könnte sich Berthold Santjer,

Abteilungsleiter des Secondhandkaufhauses Rundum beim SKFM, vorstellen. Die

Verluste des Sozialkaufhauses schätzt Santjer zudem im fünfstelligen Bereich. Nicht nur

die weggeworfene Ware ist ein herber Verlust, auch die Schließungszeit wird hart. „Dabei

haben wir gerade erst wieder öffnen dürfen. Corona hat uns schon stark zugesetzt“,

erinnert sich Berthold Santjer, der sich bei den fehlenden Finanzmitteln um die

kostenlosen Angebote des Vereins sorgt. Und auch die Ehrenamtler können vorerst nicht

wieder in ihre Beschäftigung zurückkehren.
Ein bisschen Abhilfe kann das Rundum-Kaufhaus in Alt-Erkrath bieten. Dort können

aktuell auch Kleiderspenden abgegeben werden, die eigentlich für Hochdahl gedacht

sind. „Das funktioniert auch ganz gut“, ist sich Birgit Grüning sicher, die ebenso eine

Hand voll ehrenamtlicher Helfer nach At-Erkrath vermitteln konnte. Die gerettete Kleidung

aus dem Secondhandladen lagert derzeit in der ehemaligen Hausmeisterwohnung der

angrenzenden Heiliggeist Kirche. „Dafür sind wir sehr dankbar. Dort stehen die Kartons

erstmal trocken“, freut sich die Fachanleiterin, die sich trotzdem einen schnellen Umzug

in die alten Räume wünscht. Diese sind aber aktuell noch immer von Feuchtigkeit

Secondhandladen vor und nach der Flut
Kaum vorstellbar: Unser schöner Secondhandladen unter Wasser, die vielen 
gespendeten und mit viel Liebe aufbereiteten Waren der Zerstörung preis-
gegeben! Umso besser, dass wir jetzt die über viele Jahre bewährte Tätigkeit 
endlich wieder aufnehmen können – wenn auch in einem ganz anderen 
Rahmen. Besuchen Sie uns und schauen Sie selbst!



  

Die Pinnwand wird  
herausgegeben vom
Sozialdienst katholischer 
Frauen und Männer e. V.
Helena-Rubinstein-Straße 4f,  
40699 Erkrath
Telefon: (0211) 24 96 131 
Fax: (0211) 24 96 175
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 skfm-erkrath.de  
V.i.S.d.P.: Norbert Baumgarten
Produktion:  Strich!Punkt GmbH 

Monheim am Rhein

ImpressumDie Demos standen diesmal un-
ter dem Titel  #PeopleNotProfit   

Dem Aufruf der Erkrather fff-
Gruppe folgten Mitarbeitende 
des SKFM Erkrath, die sich 
zusammen mit den anderen 
Bürgern, denen die Bewahrung 
der Schöpfung wichtig ist, nach-
mittags am Alten Lokschuppen 
einfanden, um von dort aus in 
einem Demonstrationszug über 
die Hochdahler Straße und 
Trills zum Hochdahler Markt zu 
ziehen. Hier fand eine professi-

onelle Abschlusskundgebung mit 
Redebeiträgen der fff-Gruppe 
Erkrath und Gästen statt.

Besonders beeindruckend war die 
Rede von Viktoriya, einer Akti-
vistin bei fff Ukraine, die von fff 
-Erkrath übermittelt und vorgetra-
gen wurde. Die junge Ukrainerin 
sieht in der aktuellen Wirtschafts-
form die Ursache für die weltwei-
te Klimakrise, Krieg, Vertreibung, 
Hunger und Tod. Tenor: Wenn 
wir die aktuelle Wirtschaftsweise 
nicht verändern, werden sich 
die Klimakrise und die anderen 
Folgekonflikte verschärfen. Mit 
dieser Sichtweise steht die junge 
Ukrainerin nicht alleine. Auch 
der katholische Moraltheologe 
Friedhelm Hengsbach beschreibt 
diesen Zusammenhang in seinem 
Buch „Teilen, nicht töten“ von 
Oktober 2014.  

Für den 25. März hatten die lokalen „fridays for future“-(fff)-Gruppen  
weltweit zum Globalstreik aufgerufen

Einblick ins 
Ehrenamt

Katharina Reissich 
(38 Jahre, aus Mettmann)
Meine Aufgaben
Unterstützung im Verkauf und  
bei der Sortierung
Zuletzt ausgeübter Beruf
Verwaltungsfachangestellte
Seit wann beim SKFM?
Seit 2007
Aufwand/Monat in Stunden
12 bis 15 Stunden
Wie kam ich zum SKFM?
Ich habe den Secondhandladen Sand-
heide bei einem Spaziergang entdeckt.
Meine Motivation
Mir gefällt das positive Feedback der  
Kunden für unser Engagement!

Im Januar 2018 haben sich 13 interessierte Mitbürgerinnen und 
Bürger getroffen, um einen Verein zu gründen, der sich um die 
Belange des Sandheider Marktes und seines Umfelds kümmert. 
Mittlerweile helfen insgesamt 43 Vereinsmitglieder dabei, die-
sen Satzungszweck zu verwirklichen. 
Durch gemeinsame Aktionen und Werbemaßnahmen konnten 
die Aktiven Veranstaltungen wie zum Beispiel zur Weihnachts-
zeit oder ein Sommerfest durchführen.  
Entlang der Sandheider Straße wurde eine Vielzahl von Wild-
blumenwiesen angelegt. Es zeigt sich immer wieder: Ehrenamt 
macht Spaß, und die bereits erzielten Erfolge machen stolz.

Interesse? Bitte melden Sie sich gerne!  
Kontakt: Peter Urban  
urban-erkrath@t-online.de oder Telefon: (0172) 24 19 979

Erfolge, die stolz machen –
Sandheider Markt 4 YOU e.V.!

Annette Benninghaus – Besucherin  
von „Einfach anziehend! Der mobile Second-
handladen“

Unter www.fridaysforfuture-
heidelberg.de findet man den 
Originalredebeitrag, sowie wei-
tere etwa aus Afghanistan oder 
von Amnesty, Verdi wie auch die 
Gründe von fff für das aktuelle 
Streikthema #PeopleNotProfit

hatte den Markstand schon sehnsüchtig erwartet… sie war sehr neugierig, wie sich das alles auf dem 
Sandheider Markt entwickeln wird. Als langjährige Kundin des Secondhandladens hatte sie die lange 
Schließungszeit nach der Flutkatastrophe bedauert. Umso großartiger findet sie jetzt, was der SKFM 
Erkrath mit dem neuen Marktstand auf die Beine gestellt hat… „das macht einen super Eindruck und 
ehrlich gesagt – als ich davon gehört habe – konnte ich es mir nicht wirklich vorstellen, wie das so 
gehen und funktionieren soll… auch vom Arbeitsaufwand her gesehen“. Aber sie kam zu dem Schluss: 
„Für mich sieht das gut aus, der Markstand wird regelmäßig hier sein, der ist auch regentauglich... Ich 
bin mit der sehr vielfältigen Angebotspalette sehr zufrieden und werde ganz sicher Kundin von ‚Einfach 
anziehend! Der mobile Secondhandladen‘ bleiben!“


